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Forstschule der eidg. technischen Hochschule in Zürich.
(Vorstand: Prof. Dccoppct.)

Vorlesungen im Wintersemester 1912/13.

Beginn: 3. Okt. 1912. Schluß: 22. März 1913.

1. Semester. Rudio: Höhere Mathematik ö St. — Rudio mit v. Freuden-
reich: Übungen 2 St. — Winterstein: Anorganische Chemie 1 St.; Repetitorium
1 St. — Jaccard: Allgemeine Botanik mit Repetitorium 4 St. — Schrot er:
Spezielle Botanik I, mit Repetitorium l St. — C. Keller: Allgemeine Zoologie 4

St.; Repetitorium 1. St. — Schardl: Allgemeine Geologie 4 St.; Repetitorium
1 St. — Zwicky mit Gabler: Planzeichnen 3St. — Zwicky: Technisches Rechnen
1 St. — Früh: Meteorologie und Klimatologie (physikalische Geographie) mit Repeti-
lorinm 2 St. — Empfohlen: C.Keller: Zoologisches Praktikum für Forst- und
Landwirte 2 St.

3. Semester. Weiß: Physik 4 St.; Repetitorium 1 St. — Engler: Wald-
bau I 5 St.; Exkursionen und Übungen zum Waldbau 8 St. — Agri-
kulturchemic, I. Teil (Pflanzcnernährungslehre) 2 St. — Schcllenberg: Pflanzen-
Pathologie 2 St. — Jaccard und Schelleuberg mit Wille: Mikroskopierübungen

II. Teil 2 St. — Platter: Grundlchren der Nationalökonomie 3 St. ; Repetitorium
1 St. — Charton: Roonomio politigns 2 St.; Répétition 1 St. — Gruben-
mann und Niggli: Makroskopische-' Gestciusbestimmcu l St.

ö. Semester. Felber: Forsteinrichtung 4 St.; Forstbenutzung und Technologie
4 St.; Exkursionen und Übungen 8 St. — Engler: Waldbau. II. Teil (ausge-
wählte Kapitel) 1 St. — Zwicky: Erd- und Straßenbau 3 St. — Zwicky mit
Gubler: Übungen 2 St. — Zwicky: Mechanik 3 St. — Zwicky mit Gublcr:
Übungen 2 St. — Roelli: Verkehrsrecht (Personen- und Obligationsrecht) 4 St.
Platter: Finanzwissenschaft 2 St.; Repetitorium 1 St. — Charton: Loisneo
stnnneivrk 2 St.; Répétition 1 St.

7. Semester. Decoppet: Forstpolitik und Forstvcrwaltung ö St.; Rxsroioso ot
sàiimiro 2 St. — Felder: Waldwcrlbercchnung mit Übung 3 St. — Moos:
Alpwirtschaft 1 St. — Empfohlen: Heuscher: Fischerei und Fischzucht 2 St.

Vorlesungen für Forstleute an der Universität Giesten
im Wintersemester 1912/13.

Geheimer Forstrat Prof. Ilr. Wimmenauer: Holzmeßkunde »ach seinem Grund-
riß 4 St., mit Übungen im Walde an je einem Wochentag; seminaristische Übungen aus

dem Gebiete der Waldwertrcchnung und Forststatik 1 St. ; Anleitung zum Planzcichncn
2 St. — Prof. vr. Weber: Forstschutz 6 St.: Einführung in die Forstwissenschaft
1 St. ; Konversatorium über die forstlichen Produktionsfacher 1 St. ; praktischer Kursus
überForstbenutzung und Forsttcchnologie einmal alle 14 Tage. — Prof. Dr. Kaiser:
Mineralogische und petrographische Übungen 4 St. — Privatdozent Rr. Meyer: geo-
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logische und geologisch-agronomische Karlen mit Übungen 3 St. — Geheimer Hosrat
Prof. vr. Hansen: Die Vegetation der Tropen (mit Lichtbildern) 1 St. — Pri-
vatdozent Dr. Brück: Botanisches Kolloquium (Besprechung grundlegender Untersuchung

aus der Pflanzenphysiologie) 1 St.
Außerdem zahlreiche andere Vorlesungen aus den Gebieten der Mathematik, der

Naturwissenschaften, der Rechtskunde, Volkswirtschaft, Finanzwissenschaft, Landwirt-
schnft usw.

Beginn der Immatrikulation: 21. Oktober.

Beginn der Vorlesungen: 23. Oktober.

Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis kann von dem Universitälssekretariat
unentgeltlich bezogen werden.

Vorlesungsverzeichnis
der Forstakademie zu Hannover Münden

für das Wintersemester 1912/13.

Obcrsorstmeistcr Prof. Fricke: Waldbau, nllgem. Teil 2 St.: Forsteinrichtung,
2 St.; Forstwisscnschastlichc Übungen 2 St. — Forstmeister Michaelis: Forstge-
schichte 2 St.: Farstverwaltungskundc 1 St. — Forstmeister S eil heim: Forstbenutzung
4 St. — ForstasscssorOclkers:Waldwcrtrechnu»g 1 St.: Forstschutz, II. Teil 2 St.;
Forstpolitik, I. Teil 2 St. — Prof. vr. Falck: Forstliche Mykologie 2 St. —
Pros. Vr. Biisgen: Allgemeine Botanik 3 St.: botanisches mikroskopisches Praktikum
2 St.; botanisches Praktikum 1 St.; Kolonialbotanik 1 St; — Prof. Dr. Rhumb ler:
Allgemeine Zoologie 2 St.; Wirbeltiere 1 Sr. ; wirbellose Tiere ohne Insekten 1 St.;
zoologische Übungen 1 Sl. — Pros. vr. Hornberger: Meteorologie 2 St.; Physik
2 Sl.; bodenkundlichcs Praktikum 1 St. Prof. Vr. Suchn ng: Anorganische

Chenue 3 St.; Mineralog! St.; chemisches Praktikum 2 St. — Geh. Reg.-Rat

Prof. vr. Baulc: Vermcssungsausgaben 2 St.; Imtrumentenkunde 2 St. —
Gerichlsancssor B r a u n : Zirafrccht II. Teil 2 St. — vr. M a rea rd : Volkswirtschafts-

lehre; 3 St.; volkswirtschaftliche Uebungen 1 St. — Pros. vr. von Scelhorst:
Landwirtschnstslchre 2 Sl. — SanitätSrat vr. Kühn c: Cwste Hilfeleistung in Un-

glücksfällen 2 St.

Allwöchentlich sonnabends forstliche Ausflüge in die Lehrreviere unter Führung
der forstlichen Dozenten.

Beginn des Semesters am 19. Oktober, Schluß desselben am 20. März.

Universität Tübingen.
Vorlesungen und Übungen im Winicrsemcsier 1912/13.

(Beginn >6. Oktober 1912, Schluß 14. März 1913).

v. Bühlcr: Einleitung in die Forstwissenschaft mit Übungen; Waldbau I mit
Übungen und Exkursionen; Seminaristische Übungen; Exkursionen und Übungen. —

Wagner: Waldwertrechnung; Forstschutz; Scminarübungen (Forsteinrichtung); Ex-



— W2 —

kursionm. — Kurz: Württ. Forstgcseizgebuitg und Verwaltung: Katticrmtgswcscu
mit llbungeu. - Wilbrandt; Allgemeine (theoretische) Volkswirtschaftslehre. —
Fuchs: spezielle (praktische) Volkswirtschaftslehre. — Step hing er: Finauzwissen-

schuft; Theorie der Statistik. — Paschen: Experimentalphysik. — Wislicenus:
Organische Chemie.— v. Koken: Mineralogie; allgemeine Geologie und Erdgeschichte. —

Lang: Chemische Mineralogie mit besonderer Berücksichtigung der VerwittcruugS-
erschcinungcn.— v. Vöchting: Allgemeine Botanik und spezielle Morphologie der

Kryptogamen; mikroskopischer KursuS; Leitung selbständiger Nnlersuchungcn. — Leh-
inann: Archcgoniaten (Moos, Farne usw.). — Grad mann: Allgemeine Pflanzen-
géographie. — Blochmann: Allgemeine und spezielle Zoologie. — Martini
Naturgeschichte der Vögel. — Vogel: Bau- und Entwicklungsgeschichte der Insekten

Kol'zhttnöelsbericHt.
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit ZZewilNgung der Ziedaktion gestattet.

Süddeutscher Holzmarkt
(Originalbericht der Schweiz. Zeitschrift für Forstwesen.)

Während der letzten Zeit ist iin allgemeinen im Einkauf von Rnnd-
holz noch wenig geschehen. ES fanden zwar immer Termine in den snd-

deutschen Waldungen statt, allein es handelte sich dabei in der Hauptfach
nm beschränkte Posten, und eS können daher die dabei erzielten Preise

wenig Anhalt bieten zur Beurteilung des Marktes im allgemeinen. So-
viel steht aber fest, daß sich das Kanfanimo etwas gebessert hat, und es

ist nicht ausgeschlossen, daß dir Unternehmungslust noch weiter zunimmt,
je näher wir an die Rnndhvlzeinkanfsperivde heranrücken. Einige größere
Verkäufe von Bnchenstammhvlz fanden in den bayerischen Waldungen
statt, die deshalb Erwähnung verdienen, weil sich dabei eine große Hausse-

stimmnng zeigte, unter deren Einfluß die Preise stark in die Höhe schnellten.
Sind doch die fvrstamtlichen Einschätzungen bis zu 55 überboten
worden. Schon im Vorjahre setzte ein besseres Interesse für das lange
Zeit hindurch vernachlässigt gewesene Bnchenrnndholz ein; daß sich aber

mm die Preise weiter in die Höhe bewegen werden, daran hatte ernstlich
niemand gedacht. Buchenholz wird seit neuerer Zeit viel zu Eisenbahn-
schwellen verwendet, und dadurch hat sich die Nachfrage nach diesem

Material eben wesentlich verstärkt. Was von Nadelstainmholz in Slid-
dentschland zum Angebor kam, ging hier und da zu etwas höheren
Sätzen, als Taxpreisen, ab, vielfach wurden aber auch die Anschläge
der Forstverwaltungen nicht erreicht. Letzteres war vielfach bei den Ver-
känfen in den badischen Staatswaldungen der Fall. In Württemberg
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